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Dass sich die Farbräume auch im kleinen Format realisieren lassen und sich darin 
sogar eine besondere Qualität von Malerei entdecken lässt – sowohl beim einzel-
nen Bild als auch in der Zusammenwirkung eines mehrteiligen Zyklus’ – macht die 
„Miniaturen“ zu einem Fundort von Größe.
 
Der im Grunde aus der Farbfeldmalerei heraus entwickelten räumlichen Dimension 
im Bild kommt im Oeuvre von Margaret Marquardt die entscheidende Bedeutung 
zu. Deshalb sind ihre gegenstandslosen Bilder als metaphysische Farbraumkonzepte 
zu verstehen, denen jeglicher Bezug zur realen äußeren Welt entzogen ist. Die Ma-
lerin bedient sich weder der Darstellung von klar erkennbaren Ereignissen noch von 
konkreten Erlebnissen, stattdessen wird die inhaltliche Aussage ausschließlich durch 
die Wiedergabe der reinen Farbe auf der Bildfläche erzielt, die von materialüber-
greifenden Spuren mit Farben, Collagen und Bearbeitungsspuren begleitet wird. 
Der Eigenwertigkeit von Farbe kommt in der Malerei eine dominierende Bedeu-
tung und damit auch eine inhaltliche Aussage zu, wobei der psychischen Wirkung 
des Bildes, die sich beim Betrachter erst bei intensiver Wahrnehmung entfaltet, der 
Malerin ein vorrangiges und auch hintergründiges Interesse gilt. Durch eine nach-
haltige Rezeption beginnt das Bild zu leben und lässt sich die künstlerische Intention 
ergründen, mit der Margaret Marquardt den metaphysischen Inhalt ihrer Bildwelt 
verbindet und es ihr gelingt, mit dem Betrachter zu kommunizieren.

In ihren scheinbar spielerisch angeordneten Farbräumen stellt Margaret Marquardt 
die Wirkung der Farben in ihrem Mit- oder auch Gegeneinander in den Vorder-
grund. Damit rückt sie die Ausdruckskraft der Farbe allein, frei von allem Erzähleri-
schen und Gegenständlichen, in den Mittelpunkt ihrer Malerei. Sie erreicht dadurch 
die von ihr gewollte emotionale Intensität. In dieser Hinsicht bleibt sie Mark Rothko 
immer noch wesensverwandt. 

So definiert sich die Malerei von Margaret Marquardt in ihrer von reinen Farben 
geprägten ungegenständlichen Abstraktion als unabhängige, nur sich selbst deu-
tende Bildwelt in Form von emotionalen Wahrnehmungsstrukturen. 

Harry Schlichtenmaier
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„Phönix“   2007   Mischtechnik auf Bütten   94 x 96 cm
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Triptychon „Ohne Titel“   2005   Mischtechnik auf Leinwand   jeweils 38 x 92 cm
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Miniaturen   2007 - 2009   Mischtechnik auf Bütten   jeweils 15 x 11 cm
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Aus der Serie „Phönix“
2007   Acryl und Pigmente auf Bütten   173 x 100 cm
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„Phönix“   2007   
Acryl und Pigmente auf Bütten  172 x 100 cm



 



 



 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 
 

 

 
 

 

 



    
    

    





   
 

 

  









   
   

   





                 
                 

                 

                 

                 
                 

                 
               
                 

 
                 

                 
                 
              
                 
              

 

                 
                 
                 

 
                 
              

              

              
              
              
                 

              
 

  

              
 









PORZELLANSKULPTUR            lotte thuenker

otoko und onna  (jap. mann und frau)   porzellan weiß   15 x 13 x 17 cm und 14 x 13 x 17 cm  2007

limitierte auflage 27 paar
gussformen und lasur durch katy jung, porzellandesignerin in berlin
produktion in porzellanmanufaktur in meißen
signiert und nummeriert in echtgold durch meißener porzellanmaler
paar 350 € inkl. holzkiste



                                                                                                                   Via Marconi 80   I-55045 Pietrasanta (LU)   Tel  + 39 - 0584 - 79 05 76 

lotte thuenker  Fredericiastr. 24   D-14050 Berlin   Tel und Fax  + 49 - (0)30 - 306 69 99   atelierHB9@aol.com   www.lottethuenker.de



elephans  bronze patiniert  14 x 07 x 15 cm  2009

bronzeguss durch fonderia l‘arte, pietrasanta
auflage 6 stück  signiert und nummeriert  1.100 €

BRONZESKULPTUR                     lotte thuenker



                                                                                                                   Via Marconi 80   I-55045 Pietrasanta (LU)   Tel  + 39 - 0584 - 79 05 76 

lotte thuenker  Fredericiastr. 24   D-14050 Berlin   Tel und Fax  + 49 - (0)30 - 306 69 99   atelierHB9@aol.com   www.lottethuenker.de





  fragile   büttenpapier aufgezogen auf holz   21 x 21 x 7 cm   2011 

 margaret marquardt  auf dem berg 2  CH - 8272 ermatingen

tel  + 41 - (0)71 - 664 25 75  fax  + 41 - (0)71 - 664 25 22  info@margaretmarquardt.ch  www.margaretmarquardt.ch 





 
 
 
 

 
 
 
 
 

   
   
   
 





 
 
 
 

 
 
 
 
 

   
   
   
 



Christine Küchenmeister
www.bharata-natyam-tanz.de



Bharata Natyam
der klassische südindische Tanz

Christine Küchenmeister
Lindenstr. 14
D - 21465 Reinbek
Tel   + 49 - (0)40 - 359 623 31

c.kuechenmeister@gmx.de
www.bharata-natyam-tanz.de



Roland Romedius Steger



Roland Romedius Steger
via Provinciale Vallecchia 204
I - 55045 Pietrasanta (LU)
Cell   + 39 - 347 - 92 52 790
Fax    + 39 - 0474 - 67 17 90

rorost@gmx.net
www.roland-steger.com




